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MICE-Perle am Kaspischen Meer  |   von Hans Rodewald 

 Die Skyline von Baku verbindet historische Paläste und Prachtbauten mit modernen Hotels, Museen und Tagungseinrichtungen. Foto: Milosz Maslanka / Shutterstock.com   

DIE LISTE DER Top-Venues in Baku ist lang 
und wächst stetig. Die Baku Crystal Hall 
für 25.000 Menschen wurde für den Euro-
pean Song Contest ESC 2012 errichtet. Die 
UEFA spielte das letzte Endspiel für den 
Europapokal im 2015 eröffneten Natio-
nalstadion. Österreichische Architekten 
bauten 2015 das Baku Convention Center 
direkt neben das Heydar Aliyev Center. 
Hinzu kommen immer mehr Top-Hotels.

Leading Edge in historischer Metropole

Eindrucksvoll dominieren die Flame Tow-
ers die Skyline von Baku. Die drei Türme 
symbolisieren Flammen. Besonders stim-
mungsvoll ist die nächtliche Illuminati-
on durch LEDs. Dann züngeln rotgelbe 
Flammen in den dunklen Abendhimmel.

In den Türmen befindet sich das Fair-
mont Hotel mit 318 Zimmern und einem 
vielfältig nutzbaren Konferenzbereich 
mit eigenem Zugang. Der große Ballsaal 
bietet Platz für 950 Personen. Spannend 

sind auch der Jazz Club sowie der Bereich 
des Außenbads, der nach Sonnenunter-
gang genutzt werden kann. Kombinati-
onen sind möglich, sodass Tagungsteil-
nehmer die After-Show-Party mit einem 
atemberaubenden Ausblick auf die Stadt 
und die Baku Bay genießen können.  Eine 
Standseilbahn führt unweit der Flame 
Towers vom Highland Park hinunter 
zum Boulevard an der Baku Bay.

Elegant wirkt das Hotel Four Seasons 
am Rande der Altstadt „Iceri Seher“. Die 
von einer Mauer umgebene Altstadt aus 
dem 12. Jahrhundert mit Palästen, Mo-
scheen und Festungsbauten ist UNESCO-
Welterbe. Das neue Gebäude des Four 
Seasons wurde mit einer klassisch prunk-
vollen Fassade versehen. Auch im Haus 
wirkt alles sehr klassisch und chic.

Der große Ballsaal „Segah Grand Ball-
room“ bietet Platz für 500 Personen. Ho-
he, weiße Marmorsäulen ranken an den 
Rändern zur Decke, wo goldige Kronen 
die prunkvolle Stuckdecke streicheln. 
Wie Sterne funkeln die Lichter der Kron-
leuchter. Die technische Ausstattung ist 
auf dem neuesten Stand.

Vor dem Ballsaal bietet der Vorsaal 
Platz für rund 350 Personen. Weitere 

Wer über den europäischen Tellerrand hinausschaut, entdeckt in Aserbaidschans Hauptstadt spannende MICE-Optionen 
auf Weltniveau. Viereinhalb Flugstunden von Frankfurt entfernt bietet Baku Eventplanern neueste Technik und kompetente 
Teams zu attraktiven Konditionen.

Der international renommierte Künstler AIi Shamsi 
liebt sein Atelier mitten in Bakus Altstadt „Iceri Seher“. 
Foto: Hans Rodewald CreativK.de
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Meetingräume befinden sich im zwei-
ten Obergeschoss. Im Cateringbereich 
im Erdgeschoss steht ein fast fünf Meter 
 hoher Pizzaofen.

Tagen mit Blick auf die Regierung …

Wer dem Küsten-Boulevard gen Osten 
folgt, erreicht nach etwa zwei Kilo-
metern das Regierungsgebäude sowie 
seitlich dazu das Hilton Baku und das JW 
Marriott.

Der große Boardroom „Yagut“ im 
Hilton beeindruckt durch seine Auftei-
lung und hochwertige Ausstattung mit 
edlen Hölzern. Der Blick durch die breite 
Fensterfront zielt dann direkt auf den be-
nachbarten Regierungssitz.

In den großen Ballsaal passen 500 
Personen. Er lässt sich doppelt untertei-
len. Weitere Tagungsräume sind im zwei-
ten und dritten Obergeschoss. Auffällig 
sind die attraktiven Dekorationen. Im 

Eingangsbereich wandert der Blick sofort 
das etwa 20 Etagen hohe Oval mit den 
 Außenaufzügen hinauf.

Den Höhepunkt bildet schließlich die 
rotierende 360-Grad-Bar in der 25. Etage. 
Beim Get-together nach der Konferenz 
kann man hier kleine Häppchen genie-
ßen und die Skyline Bakus an sich vorbei-
ziehen lassen. Oder man tritt hinaus auf 
den Außenbalkon und schaut hinunter 
auf die Altstadt im Westen, die Port Baku 
Mall im Osten oder das Kaspische Meer 
im Süden.

Auf der anderen Seite des Regierungs-
hauses befindet sich das JW  Marriott. 
Das 2011 erbaute Haus verfügt über  
237 Zimmer in 23 Etagen. Der große 
Ballsaal bietet Platz für 1.000 Personen. 
Wahlweise sorgt die breite und rund 
sieben Meter hohe Fensterfront für viel 
Tageslicht. Ein Dutzend weiterer Ta-
gungsräume steht kleineren Gruppen 
zur Verfügung.

Zahlreiche spannende Catering-
optionen finden sich eine Etage tiefer. 
Das „OroNero“ verbindet beispiels-
weise den Ölreichtum Aserbaidschans 
mit dem Olivenölreichtum Italiens. 
Spektakulär ist auch der begrünte 
 Außenbereich. „Nutzen Sie unsere 
 luxuriösen Infinity-Brunnen als Entrée 
für Ihr  Meeting“, rät Maya Abasova vom  
Marriott.

… oder unmittelbar am Meer
Direkt am Meer liegt das Boulevard Hotel 
Baku mit 818 Zimmern und einem Ball-
saal, in dem 1200 Personen Platz finden. 
Kleinere Tagungsräume stehen ebenfalls 
zur Verfügung. Das von Patrick Iserlohe 
geleitete Hotel besticht durch abwechs-
lungsreiche Gestaltung in höchster Qua-
lität. Die unterschiedlichen Restaurants 
geben den Gästen das Gefühl, stets in 
neuen Umgebungen zu sein.

Ein Convention Center der Superlative

Das ultramoderne Baku Convention Cen-
ter lässt keine Wünsche offen. Der große 
Festsaal für 3500 Personen wird ergänzt 
durch zahlreiche mittlere und kleinere 
Säle, Balkone und Besprechungsräume. 
Integrierte Monitore an den Wänden und 
Decken können individuell genutzt wer-
den. 

Schon der Eingangsbereich wirkt wie 
ein Film aus der Zukunft. Die giganti-
sche Treppe mit drei Absätzen führt hin-
auf zu einem riesigen Monitor. Im großen 
Saal, komplett in Holz vertäfelt, kann der 
Balkon für 1200 Personen separat genutzt 
werden. Der Boden lässt sich nach Bedarf 
anheben oder absenken, um als Tribüne 
oder als Ebene zu dienen. Ebenso lassen 
sich die Deckenmonitore absenken.

Die vielen Konferenzräume ringsum 
verfügen über Tageslicht, ebenso wie die 
Wandelgänge zwischen dem Auditorium 
und den Räumen. Der Außenbereich kann 
für PR-Maßnahmen genutzt wer den.

li. : Noble Eleganz dominiert das Ambiente im Ballsaal 
des Four Seasons in Baku. Foto: Four Seasons Hotel 
Baku

Mi. : Das Hilton Baku hat die Regierung als Nachbar. 
Foto: Hans Rodewald CreativK.de

re. :  Im JW Marriott tagt und speist man mit Blick auf 
die Regierung. Foto: Hans Rodewald CreativK.de

li. : Mehman Alizade (l.), Cluster Director of Sales, und 
General Manager Patrick Iserlohe genießen die frische 
Brise auf einem Balkon des Boulevard Hotel Baku an der 
Baku Bay.

re. : Moderne Architektur, angenehme Farben und eine 
topmoderne Technik dominieren im Baku Convention 
Center. Fotos: Hans Rodewald CreativK.de
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Die Krönung: Heydar Aliyev Center
Direkt neben dem Baku Convention Cen-
ter befindet sich das Heydar Aliyev Center, 
benannt nach dem ehemaligen Präsiden-
ten. Die schneeweiße Hülle fließt in wei-
chen Formen, unterbrochen nur von den 
großzügigen Glasflächen. Es beheimatet 
das Nationalmuseum, eine Bibliothek, 
Ausstellungs-, Konzert- und Konferenz-
säle.

1.000 Personen passen in die weiße 
Multifunktionshalle, die sich mittels Pro-
jektoren beliebig verwandeln und durch 
Trennwände dritteln lässt. Für akustisch 
anspruchsvolle Events bietet sich das Au-
ditorium mit Platz für 960 Personen an. 
Hier geht die Decke fließend in Wände 
und Boden über. Helles Eichenholz sorgt 
für beste Akustik und eine bezaubernde 
Atmosphäre. Foyer und acht kleinere Be-
sprechungsräume runden das Angebot ab.

Das Baku Convention Center und das 
Heydar Aliyev Center befinden sich ne-
beneinander auf einer Anhöhe, jeweils 
umgeben von großen Freiflächen. Daher 
können beide Center sehr gut gemeinsam 
genutzt werden. 

Konferenzen im Grünen

20 Autominuten östlich der Innenstadt 
befindet sich der Dreamland Golf Club. 
Hier lassen sich Meetings im Clubhaus 
durchführen. Platz ist für 400 Perso-
nen. Weites Grün und ein illuminierter 
Springbrunnen sorgen für optische Hö-
hepunkte. Abwechslung bietet die Golf-
akademie, die Trainingseinheiten per 
Video aufzeichnen kann.

Baku ist ein aufgehender Stern

Baku bietet aufregende Hotels und span-
nende Venues mit Neubauten der aktuel-
len Dekade, außergewöhnlichem Design 

und modernster Technik. Die Mitarbeiter 
sind kompetent und aufmerksam und 
freuen sich über Teilnehmer und Gäs-
te. „Ein Nein gibt es bei uns nicht“, sagt 
Nazrin Shamkhalova vom Baku Conven-
tion Center. Farida Hasanova vom Hilton 
Baku bestätigt diese Grundhaltung:„Wir 
hatten ,Die Mannschaft‘, die deutsche 
Fußball-Nationalelf hier. Da muss man 
kurzfristig auf die Wünsche eingehen 
und individuelle Lösungen zaubern 
 können.“ 

Sobald sich die Qualität Bakus unter 
europäischen Eventplanern herumge-
sprochen hat, wird die Nachfrage sicher 
explodieren. Daher ist jetzt wohl die bes-
te Zeit, Baku als MICE-Destination zu 
entdecken.

„Das Geschäftsleben ist schnell in Ba-
ku und vergleichbar mit internationalen 
Metropolen“, erkennt Patrick Iserlohe, 
General Manager des Boulevard Hotel. 
Im Jahr 2005 kam er zum ersten Mal in 
die Stadt. Seit 2019 ist er wieder hier und 
leitet heute Bakus größtes Konferenz-
hotel direkt am Meer mit 818 Zimmern. 

„Wir sind ausgebucht“, beschreibt er die 
aktuelle Lage. „Die Nachfrage, vor allem 
in den Sommermonaten, ist sehr hoch.“

Der Aachener, Vater von drei Kindern, 
lebt gerne in Aserbaidschan. „Hier kann 
man viel erleben. Aserbaidschan ist au-
thentisch. Die Lebensqualität ist hoch 

und das Leben macht einfach Freude. Es 
gibt ein tolles Meer, viele Strände, Wälder, 
selbst die Berge zum Skifahren sind nicht 
weit.“

Iserlohe arbeitete auch in Europa, 
Australien, Südafrika, Oman, Nepal, 
Russland und Tadschikistan. An Baku 
fasziniert ihn die Haltung seiner 550 
Mitarbeiter: „Die Mitarbeiter sind Teil 
des Erfolges und hochmotiviert, die Stadt 
und ihr Land zu gestalten. Unsere Gäste 
spüren und erkennen, dass sie hier wirk-
lich herzlich willkommen sind.“

„Baku ist eine unbekannte Schönheit. 
Jeder, der hierher kommt, ist positiv über-
rascht“, berichtet Florian Sengstschmid. 
Seit 2018 leitet der Österreicher das Azer-
baijan Tourism Board. Am meisten freut 
er sich über die breite Vielfalt im Land. 

„Wir leben hier eine kulturelle und reli-
giöse Vielfalt. Muslime, Juden, Christen 
und viele andere genießen ein friedliches 
Miteinander. In der heutigen Zeit ist das 
ganz besonders wertvoll. Die Menschen 
sind tolerant und weltoffen.“

Das gelte insbesondere für die Rolle 
der Frauen: „Schon im Jahr 1919 räumte 
Aserbaidschan als erster mehrheitlich 
muslimischer Staat den Frauen die glei-
chen politischen Rechte ein wie den Män-
nern.“

Die Vielfalt zeige sich in unterschied-
lichen Bereichen: „Wir verbinden Europa 
mit dem Orient und mit Asien. Die mit-
telalterliche, orientalische Altstadt liegt 
direkt neben imposanten Jugendstilvil-
len und postmoderner Architektur.“ Am 
wichtigsten sind dem 45-Jährigen jedoch 
die Menschen. „Wir haben eine junge und 
engagierte Bevölkerung. Alle wollen die 
Zukunft gestalten. In dieser Umgebung 
macht die Arbeit richtig viel Freude.“

li. : Reines Weiß innen und außen dominiert das 
Heydar Aliyev Center.

re. : Florian Sengstschmid (l.) und Fuad Nagiyev, Vor-
sitzender der staatlichen Tourismus-Agentur, freuen 
sich über zahlreiche Auszeichnungen für ihre Arbeit.  
Fotos: Hans Rodewald CreativK.de

... in Sachen Nachhaltigkeit bekommen Sie bei uns: 
fairplichtet (Kodex) und Green Globe (Zertifikat) 

Drehen Sie an den richtigen Schrauben –  sparen Sie auf 
lange Sicht Kosten und gestalten Sie den Wettbewerb 
nachhaltig mit.

EVVC und GCB – gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit in 
der Veranstaltungsbranche.

EVVC Service- und Veranstaltungs-GmbH
Verena Unden | verena.unden@evvc.org
www.fairpflichtet.de | www.greenglobe.com/germany

DIE RICHTIGEN
TOOLS ...




